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Gaaa oangv voe aDer Kaiſer und das Herrenhaus Präſtdium
Halle 2 April

Zur neueſten Anſprache des Kaiſers wird uns im Anſchluß an unſere
geſtrigen Meldungen von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter ge
ſchrieben

Während der Monarch beim Empfang des Präſidiums des preußiſchen

Herrenhauſes wiederholt nur von dem Vorfall in Bremen ſprach ver
ſuchte Vicepräſident Freiherr v Manteuffel nach dem Berichte des
Kleinen Journal auch bei dieſer Gelegenheit die That des Geiſtes

geſtörten und Epileptirers Weiland zu dem Verbrechen eines Zurechnungs
fähigen zu ſtempeln Er bezeichnete die That als ein Bubenſtück in
gleichem Sinne hatte Hr v Manteuffel jüngſt im Herrenhauſe ſich der Worte

fluchwürdiger Anſchlag bedient Man iſt auf die Vermuthung ge
kommen es liege ein Syſtem darin daß von den beiden konſervativen
Präſidenten Herrn v Manteuffel wie Herrn v Kröcher erſter Präſident
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes der tief bedauernswerthe Vorfall in
ſolcher Weiſe aufgefaßt wird man hat die Anſicht geäußert die kon
ſervative Partei habe ein Intereſſe daran dem Herrſcher die Ueberzeugung

mitzutheilen daß der Umſturz drohend ſein Haupt erhebe um ſich als
energiſcher Bekämpfer der Umſturzelemente zur Verfügung zu ſtellen Jn

deſſen würde ein derartiges Spiel doch gar zu plump ſein als
daß man im Ernſt angeſehenen Männern der Rechten dergleichen
zutrauen dürfte Der Kaiſer iſt zudem ja auch ein viel zu ſelbſt
ſtändiger Charakter um ſich ein Urtheil aufdrängen zu laſſen und
vollends iſt in eingeweihten Kreiſen nicht unbekannt daß Perſonen
die ſich heranmachen zum Angebot guter Dienſte beim Kaiſer ganz und
gar kein Glück haben Nein man wird dem Frhrn v Manteuffel und
Anderen zutrauen dürfen daß ſie ihre aufrichtige Meinung geäußert
haben Es giebt nun einmal Politiker die überall Zeichen der Zeit
erblicken die tief durchdrungen davon find daß das rothe Geſpenſt
umgeht und Kur durch Kraftmaßregeln zu bannen iſt An allem Un
erfreulichen war ſich ereignet ſoll die Volksverführung die Aufwiegelung

der Maſſen ſchuld ſein Zum Glück beſteht innerhalb der Regierungs
kreiſe eine weſentlich kaltblütigere Auffaſſung Niemand an verant
wortlicher Stelle hat den Bremer Zwiſchenfall zum Anlaß genommen
um nach einem neuen Umſturz Geſetz zu rufen Auch der Kaiſer denkt
nicht daran er am wenigſten das geht aus den Berichten hervor Wie
immer ſolange keine authentifche amtliche Bekanntgabe der kaiſerlichen
Aeußerungen vorliegt erſcheinen auch jetzt in der Preſſe Mittheilungen
nicht ganz übereinſtimmenden Jnhalts über die Antwort Wilhelm s II

Die konſervative Kreuzztg will keinen der Berichte gelten laſſen
Freiherr v Manteuffel ſei alsbald nach der Audienz nach Croſſen
abgereiſt ohne ſich über den Empfang zu äußern Alle in der
Preſſe auftauchenden Meldungen über dieſe Audienz ſeien daher
mit größter Vorſicht aufzunehmen Es ſcheint jedoch daß der Be
richt des Kl Journal im Weſentlichen zutreffend iſt da die offiziöſe
Nordd Allgem Ztg ihn nicht dementirt oder der Ungenauig

keit zeiht Jn Uebereinſtimmung mit der Meldung des Kl Journal
heißt es auch in anderen Berichten der Abendblätter daß der Kaiſer ver
ſicherte der Bremer Vorfall habe keine ſeeliſche Depreſſion bei ihm hinter
laſſen er der Kaiſer werde ſeinen Weg unbeirrt weiter gehen Nicht

Wöthenkliche Gralisbeilagen
13 Jabrgang

enthalten war in dem Bericht des Kl Journal folgende in den Abend
zeitungen erwähnte Stelle Er ſei betrübt darüber daß ein deutſcher
Arbeiter es fertig gebracht das Eiſenſtück gegen ihn zu ſchleudern Ob
der Kaiſer ſo ſich ausgedrückt hat muß dahin geſtellt bleiben Jedenfalls
iſt durch den Herrſcher ſelbſt die vielfach geäußerte Vermuthung völlig
widerlegt daß das Ereigniß einen verdüſternden Eindruck auf ſeine
Stimmung ausgeübt habe und daß die Rede an das Alexander Regiment
mit der Pointe der Zurückweiſung der Unbotmäßigkeit Berlins von einer
ſolchen Stimmung beeinflußt worden ſei Es ſcheint in dz That daß
die Erinnerung an das königstreue Verhalten der Alexander im Sturm
jahre 1848 dem Kaiſer der ja zumeiſt ſeine Anſprachen improviſiert den
markanten Satz in den Mund legte und daß nicht die Möglichkeit
revolutionärer Erhebungen in Berlin dem Redner vorſchwebte

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 April Hofnachrichten Heute Morgen unternahm
das Kaiſerpaar den üblichen gemeinſamen Spaziergang durch den Thier
garten Um 10 Uhr meldete ſich beim Kaiſer der neuernannte Ober
landforſtmeiſter Weſener und darauf der zum Oberforſtmeiſter für den
Regierungsbezirk Gumbinnen ernannte Oberforſtmeiſter v Alten Um
10 i Uhr hatte der Präſident des evangeliſchen Oberkirchenraths Wirkl
Geh Rath Dr Barkhauſen und demnächſt der Chef des Civilcabinets
Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus Vortrag Um 12 Uhr Mittags begab
der Kaiſer ſich nach dem Reichsmarine Amt zur Beſichtigung eines Ma
ſchinen Modells

Zwei Bismarck Oenkmäler ſind am Montag enthüllt worden
das eine in Schwerin das andere in Königsberg Zugegen waren
in erſterem Orte der Herzog Regent mit Gemahlin die Großherzogin
Mutter Marie und Herzog Adolf Friedrich Der Vicepräſident des Reichs
tages Büſing hielt die Feſtrede und übergab das Denkmal der Stadt
Jn Königsberg wohnten die Spitzen der Civil und Militär ſowie der
ſtädtiſchen Behörden ferner der Lehrkörper der Univerſität die Studenten
ſchaft die Kriegervereine die höheren Schulen und viele geladene Gäſte
der Feier bei Geheimrath Zorn hiely die Feſtrede Nach der Enthüllung
übergab der Vorſitzende d Dintralsausdichuffes Graf Lehndorff Preyi
das Denkmal dem Vorſitzenden des Prodinziatlartdtages Grafen zu Eulen
burg Braſſen der es im Namen des Provinzialverbandes übernahm

Oer Draht zwiſchen Rom und Berlin ſcheint ſeit der viel
beſprochenen Aeußerung des italieniſchen Miniſterpräſidenten Zanardelli
über die zukünftige Stellung Jtaliens zum Dreibund ſtark in Thätig
keit geweſen zu ſein und zwar mit Erfolg Wie der Voſſ Ztg aus
Genug gemeldet wird ſollen auf Befehl Kaiſer Wilhelms zwei
deutſche Kriegsſchiffe dem am 20 Mai in Spezia ſtattfindenden
Stapellauf des Panzerkreuzers Regina Margherita beiwohnen Da
deutſche Kriegsſchiffe während des Sommers nicht im Mittelineer zu kreuzen
pflegen werden ſie alſo eigens dorthin entſandt werden Auf die Flotten
tage in Toulon die in Spezia man geht wohl kaum fehl in der An
nahme daß der perſönlichen Einwirkung König Victor
Emanuels am Berliner Hofe dieſe Geſtaltung der Dinge zuzuſchreiben
iſt Er wetzt dadurch die Scharte ſeines Miniſterpräſidenten aus und giebt
dem franzöſiſchen Nachbar zu verſtehen daß die Hoffnungen auf ein Ab
ſchwenken Jtaliens zum Zweibund Jlluſionen ſind Auch an der Handels
vertragspolitik mit Deutſchland hält Jtalien feſt Sein Kommiſſar
für die betr Verhandlungen iſt ſoeben ernannt worden Es iſt alſo Alles
in ſchönſter Ordnung Der vom übereifrigen Kabinetschef entfeſſelte

Sturm war ein Sturm im Waſſerglas Gerade kein erinnerungs
würdiges Debüt für einen Staatsmann

Das Befinden Miquels läßt in den letzten Tagen obwohl
er ſich von ſeiner Erkältung bereits erholt hat viel zu wünſchen übrig
Der Miniſter klagt über Mattigkeit und hat zeitweiſe Unterleibs
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ſchmerzen ſo daß er mehrere Stunden tagsüber auf dem Sopha zu
bringt Er hat jetzt den Profeſſor Schweninger zu Rathe gezogen

Der Miniſter des Jnnern bringt eine bereits im Jahre 1885
erlaſſene neuerdings nicht genügend beachtete Verfügung in Erinnerung
die die Geſtattung des Aufenthalts der als Bürger der Vereinigten
Staaten von Nordamerika zurückgekehrten Wehrpflichtigen betrifft
Derartigen Wehrpflichtigen ſoll auch dann wenn beſondere Umſtände
nicht vorliegen die darauf ſchließen laſſen daß ſie in der Abſicht aus
gewandert ſind ſich der Ableiſtung der Militärpflicht zu entziehen nur
ein zeitlich begrenzter nach Lage des Falls auf Wochen oder Monate zu
beſtimmender Aufenthalt nicht aber eine dauernde Niederlaſſung im Jn
lande geſtattet werden

Vom Abgeordnetenhauſe war wie ſeinerzeit berichtet der
von dem Abgeordneten v Heydebrand eingebrachte Antrag die königliche
Staatsregierung zu erſuchen dahin zu wirken daß durch anderweitige Be
meſſung der Alterszulagen die Erreichung des Höchſtgehaltes der
Oberlehrer nicht erſt nach 24 Jahren ſondern bereits nach 21 Jahren
geſichert werde einſtimmig angenommen worden Bei dieſer Gelegenheit
wurde ſowohl vom Kultusminiſter wie vom Finanzminiſter die Erklärung
abgegeben daß dieſe Reſolution in wohlwollende Erwägung gezogen
werden ſolle Nach dem was die N Pr Ztg neuerdings erfährt
ſcheinen dieſe Erwägungen bereits eingeleitet zu ſein und einen günſtigen
Verlauf zu nehmen

Eine grundſätzliche Entſcheidung in Sachen der Jn
nungszugehörigkeit iſt jetzt in Berlin ergaugen Die Firma Louis
Levin war gleich den anderen Engrosfirmen ihrer Branche Knaben
und Herrenconfection als innungspflichtig zu Beiträgen der Schneider
innung herangezogen worden Auf ihre Reklamation iſt nun der end
giltige Beſcheid ergangen daß die Firma als Fabrikbetrieb zu er
achten ſei und zu Beiträgen der Schneiderinnung nicht herangezogen
werden dürfe Es wird hierbei zum erſten Male praktiſch unterſchieden
und feſtgeſtellt was im Sinne des Geſetzes als Fabrikbetrieb gelte Als
Fabrikant gelte nicht Derjenige der einen großen Betrieb hat ſelbſt wenn
er unzählige Meiſter beſchäftigt ſondern der Arbeitgeber der eine Thei
lung der Arbeit vornimmt alſo von Einem die Rümpfe vom Anderen
die Aermel vom Dritten die Kragen 2c in großen Mengen machen läßt
Die Firma Louis Levin beſitzt umfangreiche eigene Betriebswerkſtätten und
läßt Alles in dieſen fertigſtellen

Für die Weiterbildung der praktiſchen Aerzte iſt von
großer Bedeutung die auf miniſterielle Veranlaſſung erfolgte Bildung eines

Centralausſchuſſes für das ärztliche Fortbildungsweſen in Preußen
Dieſer bezweckt die wiſſenſchaftliche Weiterbildung durch Vorträge und
namentlich durch Curſe die für die Hörer unentgeltlich ſind zu fördern
Während in Berlin ſolche Vorträge und Curſe bereits veranſtaltet werden
ſollen in anderen großen Städten erſt örtliche Vereinigungen geſchaffen
werden die demſelben Zwecke dienen Jn dem Eentralkomité ſind das
Miniſterium das zur Beſtreitung der ſächlichen Unkoſten einen Betrag
überwieſen hat ferner die Stadt Berlin die mediciniſche Fakultät der
Berliner Univerſität die preußiſche Aerztekammer und der Geſchäftsaus
ſchuß der Berliner ärztlichen Standesvereine vertreten

Die Deutſche Meteorologiſche Geſellſchaft tagt jetzt in
Stuttgart Der Eröffnung am Montag wohnte der König bei Ferner
waren als Vertreter der Regierung der Miniſter des Jnnern v Piſchek
und der Finanzminiſter v Zeyer erſchienen Die Begrüßungsrede hielt
Namens des Statiſtiſchen Landesamtes Direktor Zeller Der Vorſitzende
Bezold dankte dem König für ſein Erſcheinen Hierauf hielt Perntner
aus Wien einen Vortrag über Wetterſchießen Der König lud die Theil
nehmer der Verſammlung für Dienstag in die Villa Wilhelma als
Gäſte

Jenga 1 April Die Firma Karl Zeiß hier ließ Anfang vorigen
Jahres ihr Arbeiterperſonal über Einführung des Achtſtundentages
abſtimmen Nachdem über zwei Drittel dafür geſtimmt wurde am
1 April v Js verſuchsweiſe der Achtſtundentag mit zweiſtündiger
Mittagspanuſe im Sommer und 11ſtündiger im Winter eingeführt
Nachdem jetzt die Erfahrungen eines ganzen Jahres vorliegen und dieſe
günſtig ſind hat die Fabrikleitung beſchloſſen daß der Achtſtundentag
dauernd beibehalten werde

Gänuſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

59 Fortſetzung Nachdruck verboten
Faſt entſetzt ließ Hattenheim das Buch ſinken und blickte

fich erſchrocken um wie einer der auf verbotenem Wege er
tappt iſt purpurne Gluth ſtieg in ſein Antlitz und machte es
voll tödtlicher Verlegenheit dreinſchauen

Dies war das Tagebuch ſeiner Couſine Angel Es war
kein Zweifel möglich ihre Schrift und ihr goldenes Monogramm
auf dem Deckel allmächtiger Gott wie entſetzlich indiskret
von ihm

Dennoch ſtand er wie gebannt und ſtarrte auf das Buch
hernieder welches wieder an ſeinem alten Platz lag und ganz
harmlos ausſah wie jedes andere Buch auch

Ein unbeſchreiblich ſeliges Gefühl durchſchauerte ihn Wie
wohl that das doch ſolche Worte über ſich zu leſen ein ſolches
Urtheil ausgeſtellt zu bekommen

Rechtſchaffen O Du liebe gute Ange wenn ich Dir
doch in meines Herzens Dankbarkeit die Hände küſſen könnte
Rechtſchaffen Ja das war s ja was ich immer ſein wollte
wonach ich geſtrebt habe ſeit ich den Begriff dieſes Wortes
überhaupt zu faſſen vermochte rechtſchaffen bin ich s denn
wirklich Ange ſagt es dann muß es wohl wahr ſein

Voll ſcheuer Zärtlichkeit ſtrich ſeine große Hand über das
geſchloſſene Buch wieder und immer wieder es drängte ihn
ſo ſeine Freude zu äußern es war ihm als müſſe er dieſen
weißen Blättern etwas Liebes thun
wen fuhr es ihm durch den Sinn wer wohl der andere

Er hatte zu flüchtig geleſen aber noch einmal aufſchlagen
Um die Welt nicht

Hätte er gleich gewußt daß dies ein Tagebuch ſei er
hätte es mit keiner Fingerſpitze berührt

Nun er wollte mal ein Bischen acht geben ob er es
merkte wer gemeint war Wie er auch hin und herdachte er

wußte in der ganzen Stadt niemand der ſo böſe ſein konnte
wie Ange ihn charakteriſierte Er bekümmerte ſich allerdings ſo
wenig um die anderen Männer

Wie heiß war es ihm wieder geworden Sein Kopf brannte
wie Feuer

Die Jonquillen und Monatsröschen auf dem Blumentiſch
zur Seite ſchwankten leiſe ein kühler Luftzug ſtrich plötzlich
über ſeine Stirn

Reimar wendete ſich ihm haſtig zu
Richtig Hier war die Balkonthür geöffnet der milde Thau

wind vermochte es nicht die ſchwer herniederrauſchenden Atlas
portièren zu heben er fächelte nur ganz heimlich von der
Seite her die Blumenköpfchen auf dem vergoldeten Ständer

Der Huſarenoffizier ſchob die Shawls auseinander und
trat mit entzücktem Aufathmen in die Nacht hinaus

Nur einzelne Sterne blinkten durch die ſchweren Regen
wolken und von dem Dach hernieder tropfte es eine einförmige
Melodie Reimar blieb dicht hinter der Portière ſtehen um
ſeine Lackſtiefel nicht auf dem naſſen Balkon zu beſchmutzen

Er hörte eilige Schritte hinter ſich in dem Boudoir das
majeſtätiſche Rauſchen einer ſeidenen Schleppe und die Stimme
Sylviens welche etwas haſtig ausrief Gott ſei Dank endlich
mal ein leerer Käfig Da drinnen bekommt man weiß Gott
den reinen Brummſchädel von Hitze und Lärm Laſſen Sie
uns hier plaudern Fortunatus es iſt lange genug her daß
wir kein ungeſtörtes Wort zuſammen gewechſelt haben

Dann wurde ein Seſſel gerückt die Prinzeſſin nahm Platz
Hattenheim fühlte ſein Herz ſchlagen eine unausſprechliche

Angſt erfaßte ihn Da drinnen ſchwebte ein Damoklesſchwert
über dem Glück des Gänſelieſels über dem Frieden ſeiner
eigenen Seele über dem mühſeligen Gewebe welches er zum
Heil des Freundes aus ſo vielen Thränen und ſorgenvollen
Stunden zuſammengefügt hatte Nur jetzt erbarm Dich lieber
Herrgott um Joſephinens willen

War es rechtſchaffen daß er hier ſtehen blieb Jm Sinne

eines Lauſchers nein Jm Sinne eines Freundes welcher zum
Aeußerſten entſchloſſen ja

Mit faſt trotziger Entſchloſſenheit kreuzte Reimar die Arme
über die Bruſt und verharrte regungslos

Jedes Wort konnte er verſtehen durch die ſchmale Spalte
der beiden Portièrenſhawls ſah er Sylvie in dem Seſſel liegen
den Blick zu Lehrbach erhoben welcher ſich ihr gegenüber auf
die Broncelehne eines Stuhles ſtützte

Hoheit waren durch erlauchten Beſuch allzu ſehr in An
ſpruch genommen ſagte er mit gedämpfter Stimme und in
dem lauten Trubel einer Reſidenz ſchweigt nicht nur die Nachti
gall ſondern auch die Stimme traulichen Geplauders verſtummt
unter dem profanen Marktgeſchrei einer öffentlichen Meinung

Die Prinzeſſin ſchüttelte den Kopf glitzernd ſtäubte der
Goldpuder auf ihren vollen Nacken hernieder

Das iſt eine Redensart welche ſich überlebt hat Jch
habe die Erfahrung gemacht daß die Stimme des Herzens
niemals lauter ſpricht als in dem Gewühl der großen Welt
welches ſich als läſtige Scheidewand zwiſchen zwei Seelen
drängt Selbſt die Gedanken revoltieren dagegen und laſſen
es ſchmerzlich empfinden daß man inmitten der bunten Menge
einſamer iſt denn im ſtillen Heim Da verlangt die Sehnſucht
mehr denn je nach ihrem Recht und ein altes Lied behauptet
ſehr richtig Wenn zwei ſich nur gut ſind dann find ſich der
Weg Wenn alſo die Stimme traulichen Geplauders ver
ſtummt ſo iſt es in dieſer toleranten Zeit ihre eigene Schuld

Um Vergebung Hoheit das alte Lied iſt nicht für unſere
Verhältniſſe gedichtet entgegnete Graf Günther ſich empor
richtend ein ſeltſamer Ausdruck lag auf ſeinem ſchönen Antlitz

kein Graben zu breit und keine Mauer zu hoch bezieht ſich
leider Gottes nur auf Hinderniſſe für welche ſich in der That
ein Steg und eine Leiter finden laſſen Jch jedoch kenne eine
Kluft und Schranke welche ſich weder überbrücken läßt noch
für welche eine Leiter gebaut werden kann mag der Wille
noch ſo feſt und die Liebe und Sehnſucht noch ſo heiß ſein
Was frommt da ein Plaudern und Flüſtern hin und her Es
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Ein Rieſendefekt in der Staatskaſſe
Petersburg 1 April An Großartigkeit der Ereigniſſe den Di

menſionen nach pflegt ſonſt Amerika die erſte Stelle einzunehmen aber
ein Kaſſendefekt wie er jetzt der ruſſiſchen Staatskaſſe blüht iſt bisher
noch nicht erhört geweſen Bei der oberſten Kontrolbehörde für die
ruſſiſchen Reichsfinanzen hat ſich die Unrichtigkeit von Abrechnungen über
fünf Etatsjahre ergeben es fehlt der Nachweis über den Verbleib von
nicht weniger als 44 Millionen Rubel des ſtaatlichen Baarvermögens
Ueber dieſe ungeheures Aufſehen erregende Thatſache liegt folgende tele
graphiſche Meldung vor Eine ſenſationelle Nachricht durchläuft die amt
lichen Kreiſe Es hat ſich herausgeſtellt daß bei der Reichskontrole die
leichbedeutend iſt mit der preußiſchen Oberrechnungskammer vom Jahre1609 bis 1898 grobe Fehler in der Abrechnung vorgekommen ſind und

zwar ſind 44 Millionen Rubel des Baarvermögens des Staates weniger
vermerkt Man erwartet von der Reichskontrole mit Spannung eine
ſchleunige Aufklärung Ein derartig unerhörter Fall iſt bis dato noch
nie dageweſen Daß dieſen unrichtigen Abrechnungen rieſige Unter
ſchleife zu Grunde liegen iſt wohl kaum zu bezweifeln Wenn man von
den thönernen Füßen des ruſſiſchen Koloſſes redet ſo pflegt man dabei in
erſter Linie die in der ruſſiſchen Beamtenſchaft herrſchende Korruption im
Auge zu haben Obiges Vorkommniß durch das die oberſte Behörde für
ſtaatliches Rechnungsweſen bloß geſtellt wird wirft aber ein ſo grelles
Licht auf die ruſſiſchen Verhältniſſe daß ſelbſt peſſimiſtiſche Beurtheiler
derſelben erſtaunt ſein müſſen

Groſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 April General French iſt der ausgeſprochene Renommiſt
unter den engliſchen Generalen in Südafrika Um zu glänzen hat er ein
ganz neues Syſtem der Kriegsberichterſtattung erfunden Seine
T und noch dazu ſehr ſporadiſch auftretenden Erfolge pflegen zu
meiſt ſo geringfügiger Natur zu ſein daß ſich mit ihnen in jedem einzelnen
Falle ſchlechterdings kein beſonderes Aufheben machen läßt General
French berichtet daher ſummariſch über ſeine Erfolge während längerer
Perioden deren Ausgangs und Endpunkte er ſich anzugeben hütet Er
läßt ſich damit die Möglichkeit offen ein und denſelben Waffenerfolg mehr
mals zu melden ohne damit der Fälſchung geziehen werden zu können
Es hört ſich eben ſehr großartig an wenn er meldet Jn verſchiedenen
Scharmützeln wurden 17 Buren getödtet oder verwundet 57 gefangen ge
nommen 93 ergaben ſich Da in dem Gebiete bei Vryheid wo French
ſteht überhaupt nicht mehr viel zu holen iſt ſo entbehren die French ſchen
Siegestelegramme jedes poſitiven Werthes Jm Rücken des Generals
French ſteht General Dewet um den ſich die Buren erneut in großen
Schaaren ſammeln Dewet vertreibt vielleicht dem engliſchen Prahlhans
auch bald einmal die Luſt am Renommieren Zeit dazu wäre es

Ein Redakteur der Pariſer Liberté hatte eine Unterredung mit
einem Waffengefährten Bothas der ſich augenblicklich in Paris befindet
und demnächſt nach Utrecht zum Präſidenten Krüger weiterreiſen wird
Auf die Frage ob der Krieg ſich ſeinem Ende nahe antwortete der Be
treffende Die jetzige Lage der Buren erlaubt ihnen noch eine recht lange

eit Widerſtand zu leiſten Bei Beginn des Krieges herrſchte unter uns
llkür aber heute iſt eine eiſerne Disziplin eingeführt die von

Dewet und Botha mit aller Strenge gehandhabt wird Wir ſind augen
blicklich noch etwa 17000 Manu und wir können in der jetzigen Lage
den Krieg noch ein ganzes Jahr fartdauern laſſen Bis dahin wird Eng
land keine Erſatztruppen mehr auftreiben können und ermüdet ſein Hier
auf ſtützt ſich unſere ganze Hoffnung t

Amerika
Eine große Reiſe Me Kiuley s

Newyork 1 April Präſident Me Kinley wird mit ſeinem
ganzen Kabinet am 30 April eine große Tour durch die Vereinigten
Staaten antteten die ihn bis nach der Pacific Küſte führen wird Die
Reiſegeſellſchaft wird während der ganzen etwa zwei Monate dauernden
Tour mit Ausnahme einiger kurzen Unterbrechungen auf Rädern leben
denn ſie wird einen Eiſenbahnzug haben der jedes Hotel überflüſſig macht
Derſelbe wird nicht nur mit größtem Luxus ausgeſattete Schlaf und
Wohnräume enthalten ſondern auch praktiſch eingerichtete Arbeitszimmer
ſo daß alle Regierungsgeſchäfte vom Zuge aus erledigt werden können
Wie geſagt wird das ganze Kabinet mitreiſen außerdem ein Heer von
Stenographen und Maſchinenſchreibern wie auch Telegraphiſten deun
überall wo auch der Präſident nur einige Stunden verweilt wird der
Zug an das Leitungsnetz der Telegraphen Geſellſchaften angeſchloſſen Der
Präſident und ſeine Geſellſchaft werden durch 24 Staaten kommen im
Süden will er ſich kurze Zeit in New Orleans und Texas aufhalten dann
kommt er nach der Pacific Küſte wo er beim Stapellauf eines großen
neuen Schlachtſchiffes zugegen ſein will worauf die Fahrt weiter nördlich
nach dem Puget Sund geht dann zurück durch Jdaho Utah und Colo
rado nach den großen Seen und ſchließlich zur Pan Amerikauiſchen Ausſtellung in Suffale Letztere wird am 1 Mai eröffnet und zwar vom

Präſidenten wenngleich derſelbe auf der Reiſe nach dem Süden iſt Herr
Mo Kinley hat nur nöthig auf einen Knopf in ſeinem Zug zu drücken
und das Thor der Ausſtellung fliegt auf

Aſien
Die Wirren in China

Nichts könnte England angenehmer ſein als wenn Rußland in
Korea oder in der Mandſchurei Unannehmlichkeiten erwüchſen Der
Verſuch Deutſchland in die Angriffsſtellung gegenüber Rußland zu ſchieben
iſt ja glücklicherweiſe durch das kategoriſche Dementi des Grafen Bülow
daß ſich das deutſch engliſche Abkommen nicht auf die Mandſchurei beziehe

zeigt erſt doppelt klar wie weit man von einander ge
trennt iſt

Es lag ein harter Klang in Günthers Stimme ſein Blick
traf kühl und feſt das Auge der Prinzeſſin welche ſo weich
und ſchmachtend wie noch nie aus den Atlaspolſtern zu ihm
emporlächelte Jhr voller Arm hing über die Seſſellehne her
nieder eine Goldſchlange ringelte ſich daran in die Höhe und
funkelte Günther mit ihren Rubinenangen herausfordernd an

Sie irren Graf ſagte ſie den Kopf noch weiter zurück
neigend Für den Muthigen giebt es keinerlei Schranke auf
der Welt Und ein Mann welcher den Beinamen Fortunatus
führt ſollte ſeinem Glück erſt recht vertrauen Er ſtrebt empor
und ſie neigt ſich ihm herab das iſt die zaubermächtige Leiter
welche die Liebe ſelbſt an die ſchwindelndſte Höhe lehnt

Sylviens Weſen war jäh verändert dieſelbe bezaubernde
Hingebung beherrſchte es welche ihr beim Geſang eigen war

Günthers Antlitz blieb regungslos faſt war es Jronie
was aus den dunklen Augen zuckte

Und dennoch wäre es vermeſſen ſie zu beſteigen ent
gegnete er faſt ſchroff

Sylvie athmete ſchneller eine wachſende Ungeduld klang
durch ihre Worte

Karl Theodor iſt abgereiſt anders als er gedacht hatte
flüſterte ſie mit zauberiſchem Blick richtete ſich etwas empor
und neigte ſich näher zu ihm hin Ein Beweis dafür daß
ein Herz noch ſchwerer wiegt als eine Fürſtenkrone Sie haben
mir noch kein Wort darüber geſagt Lehrbach iſt es Jhnen
denn ſo ganz gleichgültig wie meine Looſe fallen

Jch wünſche Jhnen das Glück in ſeiner ſchattenloſeſten
Vollkommenheit Prinzeſſin wehte es ihr ſteif und förmlich
entgegen und hoffe daß Jhnen das Leben ſo viel Roſen
ſtreut als ich von ihm Lorbeer zu erringen hoffe Mögen
Jhnen in einer heiteren Zukunft die Dornen an den Blüthen
erſpart bleiben welche einem treuen Herzen ſo unheilbare
Wunden ſchlagen können und möge ſich das Künftige ſo be
glückend für Sie geſtalten daß Sie Vergangenes niemals
Zurückſehnen Fortſehung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreise
glücklich vereitelt worden Da man Rußland von Regierungswegen nun
keine weiteren Schwierigkeiten zu bereiten wagt ſo läßt man dieſe Ge
ſchäfte von der Londoner Preſſe beſorgen Standard meldet aus
Shanghai vom 31 März Wie aus Tokio berichtet wird gab die ruſſiſche
Regierung der japaniſchen die Verſicherung das Mandſchurei Ab
kommen könne nicht zum Schaden Chinas wirken Es enthalte nichts
was darauf berechnet ſei die Jntereſſen des Mikado weſentlich zu be
einfluſſen Daily Mail erfährt aus Petersburg vom 31 März Jn
Korea ſcheinen die Unruhen zu wachfen Jn der Grenzſtadt Samſn
haben 200 bewaffnete Chineſen einige Koreaner auf foreaniſchem Gebiete
angegriffen und viele Häuſer niedergebrannt und geplü idert Schließlich
wurden die Angreifer zurückgeworfen Die angebliche Note der ruſſiſ
Regierung nach Tokio iſt nach dem diplmnatiſchen Rückzuge den der
japaniſche Premierminiſter vor wenigen Tagen antreten mußte indem er
erklärte die Mandſchurei gehe Rußland nichts an und Japan ſei ſich
ſelbſt genug völlig überflüſſig Aber in engliſchem Intereſſe liegt es daß
die koreaniſche Frage künſtlich im Fluß erhalten wird

Der Köln Ztg wird aus Ptersburg berichtet Ju der
Mandſchurei ſind in der Umgegend von Tſchangthufu neuerdings Un
ruhen durch Räuberbanden marodierende chineſiſche Soldaten und
Boxer hervorgerüfen worden General Kaulbars ließ die Militärpoſten
auf der Eiſendahnſtrecke von Charbin bis Tſchangthufu verſtärken und
erſuchte den Generalgouverneur Grodekow ihm größere Truppenabtheilungen
nach Charbin zu entſenben da im Frühjahre ein allgemeiner Wieder
ausbruch der Boxerbewegung erwartet wird Die Gefundheitsver
hältniſſe in Tſchikar ſind in Jeden Umherliegens zahlloſer Leichen
getödteter und vor Hunger geſtorbener Chineſen und Mandſchuren die
bis jetzt gefroren waren nun aber aufthauen und die Luft verpeſten ſehr
ungünſtig Die ruſſiſche Garniſon hielt es in der Stadt nicht mehr aus
und mußte außerhalb auf einer Höhe ein Lager beziehen

Aus chineſiſcher Quelle verlautet Der Hof wird unverzüglich ein
Edikt erlaſſen in dem er ſeinen Entſchluß das Mandſchurei Ab
kommen nicht zu ratifizieren bekannt giebt Es verlautet ferner die

Regierung beabſichtige den Prinzen Sa zum Miniſter und den Prinzen
Tſching zum Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen zu nennen

Kleine Chronik
Berliz 1 April Mordverſuch Der Tiſchler Karl Zippel

überfiel Sontag Abend die bei ihrer Mutter in der Reichenbergerſtraße
wohnende Eliſe Alte brachte ihr mit einem Küchenmeſſer einen lebens
gefährlichen Stich in die rechte Bruſtſeite bei entfloh dann und ſprang
vermuthlich aus Furcht vor Strafe in den Landwehrkanal Er wurde
von einem Schutzmann der keine Kenntniß von dem Mordverſuch hatte
herausgezogen und in ſeine Wohnung in der Reichenbergerſtraße gebracht
Nachdem Zippel trockene Kleider angelegt hatte verſchwand er Die
Alte wurde in das Krankenhaus am Urban gebracht Verſchmähte Liebe
iſt der Grund der That

Rathenow 1 April Durch eine gewaltige Feuersbrunſt
iſt dicht beim Bahnhof Groß Wudicke das Dampfſägewerk der Firma
Paßmann mit großen Holzvorräthen vernichtet worden Die Drähte
der Eiſenbahn Telegraphenleitung wurden gleichfalls von den Flammen
zerſtört Der Steiger Hörmann von der hieſigen Feuerwehr erlitt
ſchwere Verletzungen an Augen und Händen

Elberfeld 1 April Steuerhinterziehung Wegen Hinter
ziehung von Einkommenſteuer hatte ſich hier der früher in Hückwegen bei
Remſcheid jetzt in Hamburg wohnhafte Geſchäftsführer Louis Zſchie
derich zu verantworten Z bezog in Hückeswegen im Steuerjahr 189900
5000 Mk Gehalt gab aber zur Selbſteinſchätzung aufgefordert ſein
ſteuerpflichtiges Einkommen auf nur 3000 Mk an Als die Steuerbehörde
hiervon erfuhr erſtattete ſie Anzeige der mit einem nicht glaub
würdigen Einwande kam wurde zur Zahlung des fünffachen Betrages

e Steuer von 140 Mk d i zu 700 Mk Geldſtrafe ver
urtheilt

Eſſen Ruhr 1 April Jn Nothwehr erſchoſſen Ein
hieſiger Gaſtwirth wollte geſtern Abend einen zwiſchen ſeinen Gäſten
ausgebrochenen Streit ſchlichten wurde dabei aber ſchließlich von dieſen
angegriffen in der Nothwehr erſchoß er eine Perſon

Minden 1 April Zügentgleiſung Geſtern Sonntag
Mittag 12 Uhr 45 Min entgleiſte der von Yltenbeken nach Herford
fahrende Perſonenzug 575 von Herford ing Folge eines Schienenbruchs
Außer der Maſchine entgleiſten mehrere Wagen darunter einige mit
Reiſenden beſetzt Vier Reiſende und ein Wagenwärter haben leichte
re nen davongetragen Die Strecke war um Mitternacht wieder
ahrbar

Mainz 1 April Was koſtet ein Menſchenleben Eine
intereſſante Entſchädigungsklage iſt dieſer Tage bei der zweiten Civilkammer
des hieſigen Landgerichts anhängig gemacht worden Der Angelegenheit
liegt folgender Thatbeſtand zu Grunde Jm Herbſte des verfloſſenen Jahres
wurde der Huſaren Gefreite Heftrig von dem Landwirth Friedrich
Weiland im Streite mit einer Miſtgabel erſtochen Wegen dieſer
Blutthat wurde der Thäter am 4 December vom Schwurgericht in Mainz
zu 8 Jahren Zuchthaus verurtheilt Nunmehr haben die in Dorchheim
bei Limburg wohnenden hochbetagten Eltern des Erſtochenen deren einziger

Ernährer dieſer war durch ihren Rechtsbeiſtand Entſchädigungsanſprüche
gegen den im Zuchthaus ſitzenden ſehr vermögenden Landwirth Weiland
geltend machen laſſen Sie verlangen entweder Ka dung einer einmaligen
Abfindungsſumme oder aber einer monatlichen Rente Auf den Ausgang
dieſes ſeltenen Prozeſſes iſt man in betheiligten Kreiſen begreiflicherweiſe
ſehr geſpannt

Karlsruhe 1 April Eine hübſche Schulgeſchichte wird
aus dem badiſchen Unterlande berichtet Ein junger Lehrer gab ſeiner
Klaſſe bibliſchen Unterricht über die Schöpfungsgeſchichte und fragte ſeine
kleinen Schüler warum nur Eva ſich von der Schlange habe verführen
laſſen Adam aber nicht Niemand meldete ſich nur ein Junge von kaum
9 Jahren ſtreckte lebhaft den Finger Bravo ermunterte der Lehrer
ſag s den Anderen einmal Da erfolgte die Antwort Weil die Weibs

leut viel dümmer ſind als die Mannsleut und erregte ſelbſtverſtändlich
nicht geringe Heiterkeit

Petereburg 1 April Ueberfall eines Poſtwagens Auf
der gruſiniſchen Heerſtraße wurde die Perſonenpoſt von drei berittenen
Räubern überfallen welche zwei Paſſagiere und den Kutſcher ermordeten
Die Räuber flüchteten hierauf unter Mitnahme der beiden Poſipferde

Konſtantinopel 1 April Erdbeben Vorgeſtern wurde gegen
11 Uhr Vormittags ein ſtarker und mehrere Sekunden dauernder Erdſtoß
wahrgenommen Jm Palais Dolma Bagdſche wo in dieſer Stunde eben
anläßlich des Kurban Bairamfeſtes die Ceremonie des Handkuſſes ſtatt
fand verurſachte der Stoß für einen Augenblick Panik ſodaß die
Ceremonie unterbrochen wurde Der Sultan raſch gefaßt befahl die Fort
ſetzung der Ceremonie Viele Andächtige verließen erſchreckt die Kirche
Zahlreiche Familien ſtürzten aus den Häuſern auf die Straßen

London 1 April Klaſſiſches Deutſch The China
Times eine in Peking in verſchiedenen Sprachen erſcheinende Zeitung
bringt die Nachricht vom Tode der Königin Viktoria in folgenden
klaſſiſchen Deutſch Gemäſs einer uns eingelaufener 23ſten dies datierten
Depeſche aus London iſt Königin Victorig von England an die Seiten
ſtechen Krankheit hingeſchieden Durch dieſes traurige Erreignis werden
Millionen von engliſchen Unterthanen über der ganzen Welt in die tiefſte
Trauer geſturzt da die ſelige alte Monarchin bekanntlich hoch verehrt
sowie innigſt beliebt während 54 Yahren von ihnen geweſen iſt

Aus der Amgebung
g Ammendorf Radewell 1 April Katholiſche Kirche Jn

folge Anſiedelung großer induſtrieller Unternehmungen hat der Zuzug
fremder Arbeitskräfte namentlich katholiſcher Konfeſſion derart zugenommen
daß hier eine katholiſche Zweigkirche erbaut wird Das Gebände nunweit
der Bahn gelegen ſchreitet im Bau rüſlig vorwärts und iſt bereits bis
zum erſten Stock aufgeführt Die Jugend erfährt jetzt ſchon Unterweiſung
im katholiſchen Religionsunterricht

Merſeburg 1 April Verſetzt Der Vermeſſungs Inſpektor
Spilker bisher bei der General Kommiſſion iſt an die General
Kommiſſion in Düſſeldorf verſetzt worden An ſeine Stelle tritt der bis
herige Abtheilungs Vorſteher im geodätiſch techniſchen Bureau der General
Kommiſſion zu Kaſſelg Therſurt 2 April Mißhandlung arbeitswilliger Stein
ſetzer Angeblich wurden auf hieſigem Bahnhofe geſtern arbeitswillige
Steinſetzer welche bei einem Halleſchen Meiſter in Arbeit treten wollten
von ſtreikenden Kollegen thätlich angegriffen und gemißhandelt Als erſtere
ihre Fahrt nach Oberröblingen fortſetzten wurden ſie bis dahin verfolgt
und als ſie eine Depeſche aufgeben wollten ſogar mit Todtſchlag bedroht
ſo daß es ihnen unmöglich war zur verſprochenen Zeit in Halle einzu

reren et e rreneneeceeee moe

3 April Nr 79treffen Der Meiſter wurde von dem Vorfalle durch die Poſt be
nachrichtigt

Ahlsdorf 31 März Verhaftung wegen Brandſtiftung
Am Mittwoch wurde die Wittwe Brehmer verhaftet und nach Halle in
die Unterſuchungshaſt gebracht weil ſie verdächtig iſt das vor einiger
Zeit bei ihr ausgebrochene Feuer ſelbſt angelegt zu haben

w 1 April Schußverletzung Am Sonnabend
ſpielten hierſelbſt 2 Knaben welche am geſtrigen Sonntag konfirmiert
werden ſollten mit einer Schießwaffe wobei einer durch einen Schuß in
den Unterleib getroffen wurde Der bedauernswerthe Knabe mußte infolge
ſchwerer Verletzung nach der Halleſchen Klinik überführt werden wo der
ſelbe hoffnungslos darniederliegt Der zweite Knabe konnte infolge des
Unfalls nicht konfirmiert werden

k Löberitz 1 April Poſtagentur Mit dem heutigen Tage
tritt hier Kreis Bitterfeld eine Poſtagentur ins Leben Die Orte Größz
und Rodigkau gehören zum Ortsbeſtellbezirk Zſchepkau dagegen wird dem
Landbeſtellbezirk von Löberitz zugetheilt Jnvaliden Alters und Unfall
renten für die Orte Löberitz Grötz Rodigkau und Zſchepkau zahlt vom
1 April ab die neue Poſtagentur

M Delitzſch 1 April Selbſtmordverſuch An der Bade
anſtalt ſprang geſtern Nachmittag ein fremder anſcheinend den beſſeren
Ständen angehöriger Mann in den Stadtgraben Einige Herren brachten
den anſcheinend Lebensmüden wieder auf das Trockene Der Unbekannte
war mit der Bahn zugereiſt und ließ durch Knaben ſeine Koffer tragen
Er gab an Diener des Grafen Schwerin geweſen zu ſein und nannte
ſich Klein Es wurden noch etwa 70 Mk Geld bei ihm gefunden Allem
Anſchein nach iſt die That im Verfolgungswahn geſchehen denn der be
dauernswerthe Mann glaubte ſich von Männern verfolgt die ihn er

re wollten Heute wurde der Unglückliche nach der Klinik in Halle
ebracht8 t Nienburg a 1 April Tödtlicher Unfall Geſtern Vor

mittag war der ſeit langen Jahren hier anſäſſige ZiegeleiJnſpektor Wil
helm Schmelzer mit der Reinigung ſeines Jagdgewehres beſchäftigt
Durch unvorſichtige Hantierung entlud ſich die Waffe Das Geſchoß drangSch in den ger ſodaß der Tod augenblicklich eintrat Die gerichtliche

Leichenaufnahme erfolgte am Nachmittag Der ſo jäh Verſtorbene ſtand
im 58 Lebensjahre und hinterläßt eine zahlreiche Familie

Deſſan 1 April Verſtorben Der vorgeſtern auf Station
Wallwitzhafen ſchwer verunglückte Hilfsrangiermeiſter Zabel aus Ziebigk
iſt bereits eine Stunde nach ſeiner Einlieferung in das hieſige Kreis
krankenhaus verſtorben

Erfurt 30 März Einen eigenthümlichen Schadenerſatz
verlangt hier ein Goldarbeiter von dem Wagenführer Nr 98 der elek
triſchen Straßenbahn Jn einer an die Direktion gerichteten Anzeige be
hauptet der Herr der Führer ſei derartig ſchnell an ſeinem des Juweliers
Hauſe vorbeigefahren daß ein werthvolles Kryſtallglas das auf dem
Ladentiſch geſtanden habe zu Boden gefallen und in Trümmer ges
gangen ſei

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 32 April
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die definitive Anſtellung
von drei Polizeiſergeanten und nahm von der beabſichtigten Anſtellung eines
anderen Sergeanten Kenntniß Die Anſtellung eines PolizeiBauagſſiſtenten
Heiſer wurde unter der Bedingung geuehmigt daß derſelbe Neben arbeiten

ohne Genehmigung des Magiſtrats nicht beſorgt Dann wurde die Wahl
eines Schiedsmannes für den 8 Bezirk vollzogen Da demnächſt eine
Neneintheilung der Schiedsmannsbezirke erfolgt wurde der 8 Bezirk dem
Schiedsmanne des 2 Bezirks Herrn Möbelfabrikanten Schmidt vor
läufig mit übertragen Endlich wurde noch die Annnahme eines Legats
genehmigtW Zootogiſcher Garten Das erſte Thier des Gartens iſt am
Sonnabend vor Palmarum eingetroffen d h das erſte Thier des zu
buchenden Beſtandes denn ſchon vor Wochen langten ja allerlei ſanges
frohe gefiederte Gäſte an denen in den Gebüſchen und Bäumen des
Reilsberges bereitwilligſt freie Wohnung J wird c Das erſte
Thier ein Ereigniß für das im Entſtehen begriffene Juſtitut Wohl
behalten kam der ſtattliche Buſſard hier an und erhielt einen ſchnell
improviſierten Käfig als Behauſung Er iſt ein Geſchenk des Herrn
E Pallmann in Landshut Pfal der ſomit aus der Ferne mit nach
ahmungswerthem Beiſpiel vorangegangen iſt Auch hier aber liegt gewiß
in manchem Falle das Gute ſo nah und wir ſind feſt überzeugt daß
in unſerer Provinz bald die Gebelaune für unſeren Garten erwachen
wird handelt es ſich hier doch um ein Unternehmen deſſen gemeinnütziger
Zweck von jedermann anerkannt werden muß beſonders von deuen
welche im Beruf oder an anderer Stelle leider oft erfahren haben wie
erſtaunlich gering im allgemeinen bei uns die Verbreitung zoologiſcher
Kenntniſſe iſt Wer ähnliche Jnſtitute von Bedeutung durchwandelt der
findet oft an Käfigen und Gehegen eine Tafel mit dem Vermerk Ge
ichenkt von Solche Zuwendungen ſind in der That
nöthig wenn ein Thierbeſtand möglichſt wenig Lücken aufweiſen ſoll be
ſonders da wo es ſich um ſeltenere Stücke handelt deren Anſchaffung
von dem Jnſtitut ſelber gar zu große Opfer erheiſchen würde Diejenigen

kommenden Gönner aber welche dem Hallenſer Garten Thiere zu
ſchenken beabſichtigen wollen ſich doch vorher bei der Direktion nach
etwaigen ſpeziellen Wünſchen erkundigen damit möglichſt vortheilhafte
und nützliche Wahl getroffen wird Nach Ablauf einiger Wochen wird
man am Reilsberg in der Lage ſein vierfüßigen und beſchwingten
Kindern Faunas von diesſeits und jenſeits der Reichsgrenzen an Ort
und Stelle Koſt und Logis zu geben Um übrigens unſeren heimiſchen
Singvögeln dort noch beſſere Exiſtenzbedingungen zu bieten iſt die An
bringung zahlreicher Berlepſch ſcher Niſtkäſten vorgeſehen

Ober Realſchule der Francke ſchen Stiftungen Dem Jahres
berichte entnehmen wir Aus dem Lehrerkolleginm waren geſchieden Herr
Oberlehrer Dr Voelker der von Oſtern 1889 bis 1891 als Hilfslehrer
und ſeit 1892 als Oberlehrer die neueren Fremdſprachen an unſerer Schule
erfolgreich gelehrt hatte und nun den ehrenvollen Auftrag erhielt die
Leitung der in Suhl gegründeten Kgl Realſchule zu übernehmen Herr
Dr Eilſte der einem Rufe als Oberlehrer an die Ober Realſchule in
Weißenfels folgte und Herr Hilfslehrer Gebhardt der zum Oberlehrer an
der Realſchule in Gardelegen gewählt wurde Dafür trat Herr Profeſſor
Dr Regel von der höheren Mädchenſchule in den Franckeſchen Stiftungen
an unſere Anſtalt über Jn die letzte Oberlehrerſtelle wurde von dem
Direktorium der Stiftungen Herr Dr Hoyer berufen Ferner rückte Herr
Vetter nach Vollendung ſeines Probejahres in eine wiſſenſchaftliche Hilfs

lehrerſtelle ein Außerdem wurden der Anſtalt die Herren Kandidaten
Dr Feuerriegel Dr Hampel Dr Knobbe und Dr Schoenichen zur Ab
leiſtung ihres Probejahres zugewieſen Herr Dr Feuerriegel wurde während
des Sommers Herr Dr Hampel während des Winters nach Frankreich
beurlaubt Beide verwalteten ebenſo wie Herr Dr Knobbe eine wiſſen
ſchaftliche Hilfslehrerſtelle während Herr Dr Schoenichen eine unbeſetzt
gebliebene Oberlehrerſielle verſah Als Mitglieder des Seminarium
praeceptorum traten die Herren Beſchnidt Kaliſcher Dr Schoeps und
Schrader in die Anſtalt ein Am 1 Februar wurde die Schule von
404 Schülern beſucht Jm vergangenen Jahre wurde auf Veranlaſſung
des Direktoriums ein Schulgarten unter Leitung der Herren Oberlehrer
Dr Wagner Latina und Oberlehrer Dr Hammerſchmidt Oberreal
ſchule angelegt Da das zur Verfügung geſtellte Grundſtück nur 3 bis
4 Minuten von den Schnulen entfernt iſt ſo war es möglich die Anlage
ſo zu geſtalten daß in dem Garten ſelbſt Unterricht ertheilt werden kann
derſelbe alſo nicht nur zur Anzucht des nöthigen Pflanzenmaterials dient
Eine größere Anzahl der benöthigten Sämereien ſchenkte der botaniſche
Garten der Univerſität eine Menge ſchöner Pflanzen das landwirthſchaft
liche Jnſtitut der Schulgarten der Stadt Halle und Herr Kunſt und
Handelsgärtner Huth

Verein für Volkswohl Jn der am Sonnabend unter Vorſitz
des Herrn Profeſſor Dr Kohlſchütter abgehaltenen Generalverſammlung
wurden die Rechnungen der verſchiedenen Abtherlungen entlaſtet mit Aus
nahme der Rechnungen der Abtheilungen 3 und 9 die der Verſammlung
nicht vorlagen Die Herren Rentner Stephan und Schneidermeiſter
Böge erhielten Vollmacht die ausſtehenden Rechnungen zu prüfen und
ſofern ſie richtig befunden werden zu entlaſten Jn den Ausſchuß wieder
bezw neugewählt wurden die Herren Schneidermeiſter Böge Geheimrath
Conrad Fränlein Dreſſel Oberlehrer Dr Hammerſchmidt Rentner
G Keil Zeugſchmiedemeiſter Möbius Rentner Möritz Magiſtratsſekreitär Schachtgabel Dr med Schmid Monnard Steindruckerei
beſitzer Schwarz Kommerzienrath Steckner Steinſetzmeiſter Stephan
Dr med Thamhayn Oberpfarrer Wächtler Rentner Knabe und
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von 2700 Mk ab

Nr 79 MittwochProfeſſor Dr Reineboth Der Verein hat ſich nach dem Berichte des
rrn Vorſitzenden im abgelaufenen Jahre ruhig weiter entwickelt Jmdi wurde die Abtheilung XI Krippe neu eröffnet Das Hans Zwinger

ſtraße 27 wurde gegen Uebernahme der Hypothekenſchulden in Höhe von
50000 Mk angekauſt Außerdem iſt der Verein verpflichtet der 54 jährigen
Vorbeſitzerin eine jährliche Rente von 600 Mk zu gewähren Nach Er
füllung ſämmtlicher Verpflichtungen verbleibt von dem Grundſtück ein
Ueberſchuß von 600 Mk Die Zahl der Mitglieder betrug 752 welche
8129,90 Mt Beiträge zahlten Die Hauptkaſſe leiſtete den einzelnen Ab
theilungen Zuſchüſſe in Höhe von 3600 Mk ſie ſchloß mit einem Beſtande

Dem verſtorbenen Ausſchußmitgliede Lehrer Kummer
widmete der Herr Vorſitzende einen warmen Nachruf Es folgten dann
die Berichte der Vorſitzenden der einzelnen Abtheilungen welche durchweg

im Rahmen der Vorjahre fortſetzten Die neue XI Abtheilung
Krippe hat an 246 Tagen 2352 Kinder in Pflege gehabt Der Ge

ſundheitszuſtand der Pfleglinge war ein befriedigender Die Anſtalt zeigt
äinen ſtetig zunehmenden Aufſchwung Bei einer Einnahme von 4138 Mk

betrugen die Ausgaben 3604 Mk
Eine nene Karte der Dölauer Haide hat Herr Oberlehrer

Dr Edler als erwünſchte Oſtergabe den Bewohnern unſerer Stadt
beſcheert welche in der Dölauer Haide Erfriſchung und Erquickung ſuchen
Die in einem Maßſtabe von 1 15000 Mk mit peinlichſter Genauigkeit

von Dr Edler nach neuen eigenen Aufnahmen bearbeitete Karte iſt in

praktiſch iſt die Angabe der Kilometerſteine auf den Chauſſeen

der Sternkopf ſchen Anſtalt techniſch vorzüglich hergeſtellt und hat ein
recht kleidſames Gewand Auf der Karte ſind ſämmtliche Straßen
Schneiſen Wege Fußwege und Pfade verzeichnet Neu und recht

Die
I Hvhenlinien weiſen die Höhenlagen über dem Saaleſpiegel auf und geben

ohne ſich hervorzudrängen ein genaues Bild der Situation die Ab
vweichung von der alten Gewohnheit welche die Höhenmaße nach dem

e

Meeresſpiegel berechnet erſcheint als weſentlicher Vorzug der Edler ſchen
Karte Der Baumbeſtand iſt zunächſt in Laub und Nadelholz geſchieden
und läßt den Hochwald Mittelbeſtand und Schonung erkennen Beſonders
erfreulich iſt die Thatſache daß die Edler ſche Karte in allen Einzelheiten
den gegenwärtigen Verhältniſſen genau entſpricht und mit alten
Namen ohne Bedeutung die lediglich zu Jrrthümern Anlaß
geben können aufräumt Z B iſt an Stelle der längſt
verſchwundenen Faſanerie Gansauges Weinberg eine richtige Darſtellung

der heutigen Jnduſtriegebäude gegeben Die Karte iſt über die Saale
hinweg bis an die Stadt herangeführt ſo daß alle Zugangswege ein
gezeichnet ſind Selbſt bemerkenswerthe Einzelheiten wie die KaiſerEiche
än Leiſtner s Waldhaus die Schwedenſchanze die Denkmäler 2c 2c ſind
aufgeführt und die Größenverhältniſſe überall nach neuen ſorgfältigen
Vermeſſungen angegeben Gewiß wird die Edler ſche Karte bald allen
Haidegängern ein lieber Freund und Begleiter auf Ausflügen in den

ſchönen Wald ſein der von der Haide viel erzählt und dieſelbe noch
intereſſanter als bisher macht da er auf alle bemerkeuswerthen Punkte
hinweiſt und deren leichte Auffindung ermöglicht

Ruhegehaltskaſſe Nach dem von der Königl Regierung zu
Merſeburg aufgeſtellten Vertheilungsplane des Bedarfs der Ruhegehalts
kaſſe für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen des
Regierungsbezirkes hat unſere Stadt für 363 Lehrer und Lehrerinnenanſtalten
im Rechnungsfahre 1901/02 einen Beitrag von 39010 Mk zu zahlen

Geiſtliche Muſikaufführnng in der Stephanuskirche Wie
nun ſchon ſeit mehreren Jahren ſo veranſtaltet der Stephanus
Kirchenchor auch diesmal am Charfreitag Abend 8 Uhr in der
Stephanuskirche ein Concert zu welchem Jedermann nnentgeltlich Zutritt
hat Es werden Motetten von da Vittoria A Lotti Bach Mozart
M Haydn Rungenhagen Becker geſungen und außerdem von Frl Hering
Alt Frl Tornow Violine Herrn Trautermann Tenor und Herrn
Wurfſchmidt Orgel Solovorträge dargeboten werden Die Koſten
ſollen durch eine am Ausgang zu ſammelnde Kollekte freiwilliger Gaben
gedeckt werden

Benuno Koebke der Großherzogliche Kammerſänger und Theater
direktor wurde vom Großherzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg zum
Hofrath ernannt Hofraih Benno Koebke ein geborener Hallenſer der
mit dem inzwiſchen verſtorbenen Heinrich Jantſch in den Jahren 1886
bis 1888 unſer Stadttheater mit Geſchick leitete und bedeutende künſtleriſche
Erfolge erzielte will ſich bei der demnächſtigen Neuvermiethung wieder um
das hieſige Stadttheater bewerben

Stadttheater Die Operettennovität Der Damenſchneider geht am
Mittwoch zum dritten Male in Scene 123 weiß
die Oper Die Zauberflöte angeſetzt Am Freitag bleibt das Theater ge
ſchloſſen

Thalia Theater Am Mittwoch findet vorläufig die letzte Wieder
holung von Flachsmann als Erzieher ſtatt Am Donnerstag beginnen
die Tegernſee er ihr nur zwei Vorſtellungen umfaſſendes Gaſtſpiel
mit einer hier noch nicht aufgeführten Novität der Bauernpoſſe mit Ge
ſang und Tanz Jm ſchwarzen Röſſ in welchem Stücke das ober
bayeriſche Bauern Enſemble Gelegenheit hat alle ſeine Künſte im heliſten
Lichte zu zeigen Fanny Mayerhofer der Stern der Truppe wird Couplets
und Lieder ſingen die Zither Virtuoſen werden Vorträge auf dem Streich
Melodion zum Beſten geben das Tegernſee er Quartett wird ſich mit
ſeinen Jodlern produzieren und ſelbſtredend werden auch die berühmten
Schuhplattler nicht fehlen Schon am Sonnabend Freitag bleibt das
Thalia Theater geſchloſſen müſſen ſich die Oberbayern wieder verab
ſchieden

Welt Panorama große Ulrichſtr 6 I Jn dieſer Woche ſind
wiederum Bilder von der Pariſer Weltausſtellung III Abtheilung zu
ſehen Dieſe große Ausſtellung mit ihren vielen Sehenswürdigkeiten
nimmt noch immer das allgemeine Intereſſe in hohem Maße in Anſpruch
Namentlich die jetzt im Welt Panorama vorgeführten Anſichten fordern
eingehende Betrachtung da ſie einen beſonders ſchönen Theil der Ausſtellung
wiedergeben und die Beſchauer naturgetren auf bequeme Weiſe mit dem
bekannt machen was in Paris unter erheblichen Opfern an Zeit und
Geld zu ſehen war Wir können deshalb einen Beſuch des Welt Panoramas
nur empfehlen Nächſte Woche Berchtesgaden

Der Alldeutſche Verband veranſtaltet morgen Mittwoch
Abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen einen Vortragsabend an welchem
GymnaſialOberlehrer Dr Henkel über ſeine Erlebniſſe und Beobachtungen
im Burenkriege ſprechen und Projektionsbilder aus Transvaal c vor
führen wird Dr Henkel ging nach Ausbruch des Krieges nach Süd
afrika um im Schiel ſchen Korps für die Burenſache zu kämpfen Auch
Richtmitglieder Damen und Herren nebſt Familien ſind willkommen
Eintrittsgeld wird nicht erhoben dagegen werden am Ausgange freiwillige
Gaben für die Opfer des Burenkrieges beſonders für die armen unglück
lichen Frauen und Kinder gern entgegen genommen

Der Geſang Verein Tanunhänſer feiert ſein diesjähriges
Frühjahrs Vergnügen am 1 Oſterfeiertag Abends 71 Uhr im Saale des

Sporthotel durch Concert und Theater c Zur Aufführung gelangen
Chorlieder mit und ohne Orcheſter ſowie ein Theaterſtück welches den
Glanzpunkt des Vergnügens bildet

Dr Harang s Einjährigen Anſtalt hatte auch in dem ver
gangenen Jahre bemerkenswerthe Prüfungsergebniſſe zu verzeichnen Legten
doch nicht weniger als 37 Schüler ihre Prüfung mit gutem Erfolg ab

Eine intereſſante Fenerlöſchprobe findet Mittwoch den
8 d Nachmitiags 4 Uhr auf dem Roßplatze in Gegenwart von
Vertretern verſchiedener Behörden und Intereſſenten ſtatt Es handelt ſich
um Vorführung des neuen Momentlöſchapparates Excelſior Patent
P C Carré Paris der eine ganz hervorragend ſichere und raſche
Wirkung haben ſoll Nach uns vorgelegten zahlreichen Zeugniſſen deutſcher
und fremder Behörden hat ſich der Apparat wiederholt beſtens in der
Praxis bewährt und iſt derſelbe als einziger offizieller Feuerlöſchapparat
von der franzöſiſchen Regierung für die vorjährige Pariſer Weltausſtellung
ausgewählt geweſen

Die Stadtbahn hat heute auch die Linie Hettſtedter Bahnhof
Markt Wittekind welche ſ Zt unter Ablehnung irgend einer vertraglichen
Verpflichtung eingerichtet wurde wieder in Betrieb genommen Die
ſämmtlichen Wagen dieſer Linie ſind wie auch diejenigen der vertrags
mäßigen Strecken ausſchließlich mit vollſtändig geſchulten und geprüften
Führern beſetzt

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Albert Baumbach hierſelbſt
Röſerſtraße 4 für eine Käſe und Butterformmaſchine mit federnd ange
grdneten Stempeln

Die Jusſtelung von Schülerinnen Arbeiten der Frauen
nduſtrie Mal und KunſtgewerbeSchnle Alte Promenade 35 Jnhz Clara Martini findet bis 3 April im Laden gr Ulrichſtr 24
att Ausgeſtellt ſind moderne geſchmackvolle Kleider praktiſche und

elegante Wäſche Klöppelarbeiten ſchön ausgeführte Kunſtſtickereien in ver
ſchiedenſter Technik und viele andere nützliche Sachen Das größte Intereſſe
erregen ſchöne Gemälde von der Hand der Jnhaberin ſodaß die Schau
jenſter bis zur Abendzeit von einem zahlreichen Publikum in Augenſchein

Abfälle Stroh Spähne 2c auf unaufgeklärte Weiſe in Brand gerathen
war

auf dem hieſigen Güterbahnhofe
gerieth beim Rangieren eines Güterzuges zwiſchen die Puffer zweier
Wagen wobei er ſo eingequetſcht wurde daß er bald nach der Einlieferung
in die chirurgiſche Klinik verſtarb der Bruſtkaſten iſt zerdrückt worden

Hedler vor dem Grundſtück gr Ulrichſtraße 3 von Krämpfen befallen
Die Frau erholte ſich bald wieder ſo daß ſie ihren Weg allein fortſetzen
konnte Abends gegen 71 Uhr erlitt auf dem Roßplatze der Schloſſer
Fritz Eſchke einen Krampfanfall
werden

verſtarben an Krebs
dann 2 Bronchialkatarrh 1

entzüudung 5 Schwäche 4
ſäulenbruch 1 Todtgeburten 3 Zuſammen 44
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
der vergangenen Woche verſtarben au Schwäche infolge Verdauungs
beſchwerden 2 Selbſtmord durch Erhängen 1 eingeklemmtem Bruch und
Darmgasforatide 1 Magenkrebs 1 epileptiformen Krämpfen 1 Lungen
tuberkuloſe 2 Altersſchwäche 3 Atrophie 1 Hirnblutung 1 Magenblutung 1
Herzſchwäche bei Arthritis deformans 1 Schwäche 3 fieberhaftem Lungen
katarrh und Herzſchwäche 1 Blinddarmentzündung 1 Krämpfen 1 Gehirn
ſchlag 1 Herzfehler 1 Schädelbruch 1 Gehirngeſchwulſt 1 Darmtyphus 1
Skorbut 4 Todtgeburten 4
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde und 1 im Feldlazareth in Peking

von Wagner s Rienzi im Hamburger Stadttheater ereignete ſich

daß der Darſteller der Titelrolle der Sänger Birrenkoven auf dem

Pferde in die Verſenkung ſtürzte

ſchaffen eine kleine Stadt gegründet mit Deutſchen bevölkert und mit

Für Donnerstag iſt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 April
enommen werden Die neuen Curſe beginnen am 15 April und ſind
roſpekte gratis und franco zu beziehen

Die erwehr wurde in vergangener Nacht gegen 3 Uhr nach
dem Güterbahnhof Nordende gerufen woſelbſt ein freilagernder Haufen

Nach Beſeitigung der Gefahr kehrte die Wehr um 3 Uhr in das
derte

Ein gräßliches Unglück ereignete ſich geſtern Abend gegen 7 Uhr
Der 26 jährige Bremſer Max Gellrich

Von der Strafze Geſtern Vormittag wurde Frau Wilhelmine

E mußte in die Klinik gebracht

V Süd Jm Laufe der vergangenen Woche
Lungenſchwindſucht 3 Waſſerſucht 1 Krämpfen 3

Sterbefälle

Influenza 2 Lungenblähung 1
erzlähmung2 Blutſturz 1 Rippenfellentzündung 1 Gehirnentzündung 3

erzmuskelentzündung 2 Herzklappenfehler 1 r 1 Lungen
aſern 1 Diphtherie 1 Herzſchlag 2 Wirbel

Darunter 8 in hieſigen
Halle Nord Jm Laufe

Zuſammen 31 Darunter 4 in hieſigen

Verſtorbener

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 2 April Wolff s Bur Bei der geſtrigen Aufführung

im dritten Akt durch Bruch eines Querbalkens der bedauerliche Unfall

Die Vorſtellung wurde ab
gebrochen Birrenkoven hat nur eine leichte Verletzung am Arm erlitten

Paris 2 April Wolff s Bur Der chemalige Marineminiſter
Lockroy weiſt in einem die Deutſchen in China betitelten Artikel
des Temps auf die wirthſchaftliche und militäriſche Bedeutung hin
welche die deutſche Regierung dem Gebiete von Kiautſchou zu geben

wußte Er ſagt So hat Deutſchland in dem kurzen Zeitraum von drei
Jahren ſo feſten Fuß in China gefaßt daß man es von dort nicht mehr
wird verdrängen können Es hat einen gut beſuchten Hafen ge

Vertheidigungswerken umgeben Eiſenbahnen Straßen und
Schiffswerften gebant Jn 20 Jahren hat es einen großen Theil des
Handels Oſtaſiens an ſich geriſſen und iſt für England ſelbſt ein höchſt
gefährlicher Konkurrent geworden Es hat für ſeine Induſtrie Abſatz
gebiete geſchaffen deren Bedeutung augenblicklich noch gar nicht zu er
meſſen iſt Es arbeitet erfolgreich an der friedlichen Eroberung Chinas
Dies aber iſt für Viele ein beachtenswerthes Beiſpiel von Kolonial und
Handelspolitik

Li Hung Tſchangs Beſchwerden
Peking 2 April Meldung des B Li Hung Tſchanug

klagt bitterlich darüber daß die Vertreter der verbündeten Mächte ſich
noch immer nicht klar über die Entfchädigungsforderungen geänßert
haben Dadurch würde der endgiltige Friedensſchluß den China ſehnlichſt
herbeiwünſche unnöthigerweiſe verzögert Er habe bisher vergeblich auf

die Angabe der ungefähren Maximalſumme gewartet welche
die Alliirten zu fordern gedenken damit China in Ruhe die
nöthigen Sicherheiten anordnen und beſchaffen könne Ebenſo

auſprüche Beide Angaben fehlten noch jetzt Es ſei ihm ferner nichts
offiziell mitgetheilt worden über die künftige Einrichtung der Geſandt
ſchaftsguartiere in Peking Nur gerüchtweiſe habe er gehört
daß die kriegsmäßige Befeſtigung der betreffenden Gebäude geplant
ſei Li Hung Tſchang hat wie er weiter erklärt kürzlich den Grafen
Walderſee auf den er beſonderes Vertrauen ſetzt um genauere Auskunft
gebeten der Feldmarſchall weigerte ſich aber die Sache den Diplomaten
vorzulegen in deren Angelegenheiten er ſich nicht miſchen wolle Auch
über eine geplante dauernde Okkupation von Tientſin von der Eiſenbahn

linie und verſchiedenen Häfen in Tſchili will Li Hung Tſchang nur vom
Hörenſagen vernommen haben Schließlich betonte der chineſiſche Diplomat
mit Emphaſe die baldige Räumung von Peking läge im Jntereſſe
beider Parteien da die Regierungsmaſchine vor der Rückkehr des Kaifers

nicht wirkſam funktionieren könne Vor der Räumung der Hauptſtadt
könne aber der Kaiſer unter keiner Bedingung zurückkehren

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 30 Märp Der Kaufmann Demeter Teitzel und Marth
Ballin Vernburgerſtraße 32 und Königſtraße 1 Der Fleiſchermeiſter
Albert Stock und Marie Hartmann Stadtſulza und Drebsdorf

Aufgeboten 1 April Der Kaufmann Julius Meiſch und Charlotte
Berg Saalfeld und Halle Der Handarbeiter Auguſt Brühl und Wil
helmine Frenzel Siedersdorf Der Glaſer Sebaſtian Auer und Friederike
Vollrath Jena Der Schneidermeiſter Hugo Blume nnd Lina Urbach
Thalamtſtraße 3 und Poßdorf Der Maler Ernſt Keiſer und Marie
Zſchiedrich Trödel 6 Der Tapezierer und Decorateur Friedrich Wort
mann und Anna Jahn Kl Sandberg 4 Der Handarbeiter Paul Kerya
und Roſalie Wernicke Gerberſtraße 5 und Weingärten 3 Der Schmied
Hermann Jaworek und Karoline Baſchleben Piesdorf

Eheſchließängen 30 März Der VPoſtaſſiſtent Hilmar Dorn und
Klara Sigleur Auguſtaſtraße 3 und Golpſchau Der Maſchinentechniker
Wilhelm Dietrich und Bertha Teuchert Aſchersleben und Königſtraße 25
Der Kaufmann Konrad Siemer und Roſa Schmiljun Beeſenerſtraße 112
und Ludwig Wuchererſtraße 55 Der Hilfsheizer Franz Strätz und Emma
Schütze Obderröblingen und Anhalterſtraße 8 Der Schriftſetzer Martin

gcob und Klara Schäde Königſtraße 25 und Wittekindſtraße 17 Der
Hilfsweichenſteller Albert Knöchel und Luiſe Denn Dorotheenſtraße 16 und
Zwingerſiraße 29 Der Eiſenhobler Clemens Göhlert und Emilie Graß
Pfännerhöhe 44 und Merſeburgerſtraße 153 Der Predigtamtskandidat

geiente Tacke und Emma Vondran Angermünde und Michelſtadt Der
Feilenhauer Franz Marſchner und Martha Hagemann Eichendorffſtraße 1
und Bernhardyſtraße 9

Eheſchließungen 1 April Der Poſtbote Auguſt Stahl und Helene
Henze Gr Sandberg 15 und Gr Steinſtraße 75 Der Bildhauer Max
R erf und Jda Friedrich Ludwig Wuchererſtraße 62 und Alter

ar
Geboren 1 April Dem Schloſſer Konrad Ellefſen eine T Anna

Merſehurgerſtraße 15 Dem Bauarbeiter Karl Hammer ein S Rudolf
Bernhardyſtraße 11 Dem Kaufmann Max Meyerſtein ein S Anhalter
ſtraße 7 Dem Ingenieur Friedrich Wiegand eine T Mathilde Fürſten
thal 7 Dem Geſchirrführer Friedrich Stöcklein eine T Helene Mans
felderſtraße 432

Geſtorben 1 April Des Kaufmann Richard Bärwinkel T Martha
1 J Merſeburgerſtraße 8 Der Kaufmann Wilhelm Welſch 49 J
Spitze 21 Der Fabrikarbeiter Eduard Danziger 39 J Prinzen
ſraße 11 Des Arbeiter Paul Potempa S todtgeb Kutſchgaſſe 3
Des Zimwermann Karl Keil S Otto 1 Klinik Des PoſtſchaffnerKarl Verger S Karl 2 Landwehrſtraße 19 Des Weißgerber Auguſt
Bergmann T Liſette 1 Ritterſtraße 11 Des Fabrikarbeiter Albert
Bornſchein S Kurt 5 M Hirtenſtraße 15 Des Schloſſer Karl May T

dringlich ſei eine annähernde Berechnung der privaten Entſchädigungs
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Aufgeboten 30 März Der Fabrikarbeiter Reinhold Brode
Luiſe Stieler Thomaſiusſtraße 831 und Henriettenſtraße 15 Der
aſſiſtent Richard Rockohl und Jda Freyberg Berlin und Schillerſtraße 6
ene rer Karl Hahn und Wanda Paris Belfortſtraße 7 und Liebenauer
raße 10Tee arekhe 30 März Der Gärtner Wilhelm Meiſter

Auguſte Hücke Eickerhöfe und Gr Wallſtraße 15 Der Schnei
Richard Hartmann und Minna Fauſt Wilhelmſtraße 1 Der
beſiher Georg Thienemann und Agnes Jrmiſch Schillerſtraße 42
Fabrikarbeiter Hermann Ploet und Bertha Dockhorn Gr Brunnenſtraße 45

2 Der Handarbeiter Friedrich Raue und Emma Naumann Ad 6
und Gabelsbergerſtraße 4 Der Eiſendreher Reinhold Hochbach v
Pfeiffer Schleifweg 3 und Eichendorffſtraße 23 Der Malergeh
Koehler und Emma Sperber Schillerſtraße 32 und 29

Geborzn 1 Aprihh Dem Hülfsheizer Erich Franck eine T GertrudAckerſtraße z Dem Fabrikarbeiter Hermann Größmann eine T Anng
Schulberg 1 Dem Schriftſetzer Paul Herbſt ein S Paul Seyd
ſtraße 6 Dem Former Auguſt Wußnigk ein S Kurt Eichendo
ſiraße 36 Dem Handarbeiter Paul Lehmann ein S Paul
ſiraße l Dem Handarbeiter Hermann Amme ein SGabelsbergerſtraße 25 Dem Zuſchneider Paul Lehmann eine T Dorits
derderſtrate I Dem Maurer Karl Krauſe ein S Paul Angerweg T

Geſtorben 1 April Des Buchhalter Emil Böttger S Erich 7
Dia oniſſenhaus Wittwe Mathilde Heckert geb Schäfer 71
weg 47 Wittwe Wilhelmine Mattheis geb Strachauer 76 J Bu
ſtraße 2 Des Keſſelſchmied Albert Loſſe S Paul l J Leopoldſtraße 33

Wittwe Emma Kirchhoff geb Planert 62 J dw uchererſtraße 49
Des Arbeiter Otto Böhme Ehefrau Friederike geb Kolbmüller 48
Diakoniſſenhaus Des Kernmacher Karl Wieprich S Karl 1J
ſtraße 28 Der Agent Gottfried Geiſt 55 J Goetheſtraße 40 Wi
Anna Kuhn geb Schiffer 64 J Martinſtift

Kirchliche Uaghrichten
Synagogen Gemeinde Mittwoch den 3 April Abends Uhr

m

Marktbericht
Dienstag den 2 April

0,85 0,90 Mk Aepfel pro Mandel 0,30 0,60
1,10 1,30 Birnen pro Mandel 0,30 0,50
1,00 1,20 Pflaumenmus p Pfd
0,08 0,10 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30

25 0,35 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
0,15 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60

Standesamt

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund

onig in Wabenp Pfd
wiebeln pro Liter

Kartoffeln 5 Liter
Blumenkohl pro Stück o

Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Weißkohl pro Stück 0, 10 0,20 Enten pro Stück 225 3,00
Rothkohl pro Stück 0,10 0,25 Gänſe pro Stück 4,10 90
Braunkohl pro Stück 0,03 0,05 ähne pro Stück 1,50 2,25
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 ühner pro Stück 1,50 2,00
Kohlrabi pr Stück 0,05 n auben vro Paar t 0,80 1,29
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Sanatogen
Kr äſtigungs u Auffriſ chungsmittel beſonders für die Nerven

Als Nährmittel bei allen Erſchöpfungszuſtänden
von Profeſſoren und Aerzten

glänzend begutachtet
Erhältlich in Apotheken und Drogerien

Hergestellt von Bauer Cle Berlin S O Se
Atteſte gratis und franco

Nur ächt in diesen
Packeten

re

er Paul Gerber s Nachf r
Jnhaber Paul Schuppe

m Photographisches Atelier
Sauberste Ausführung Alter Markt 1 Billige Preise

h WVratzke Steiger
Hof Juweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neuzeltlichen Styl

Wafſerſtände Am 1 April Weißenfels Oberpegel 2,74
Unterpegel 1,42 2 April Halle unterhalb 4 2,58
Trotha 3,38 1 April Bernburg 2,50 Calbe Unter
pegel 2,40 Oberpegel 4 2,05 Dresden 0,13 Magde
burg 2,88

Für die Vervollſtändigung der Frühjahrs und Sommer
kleider iſt jetzt die rechte Zeit gekommen Da iſt es erwünſcht wenn
ſich die alten guten Bezugsquellen in Erinnerung bringen und ihre Muſter
anbieten Das bekannte Tuch Verſandthaus Conrad Knamhbin Cottbus hat der heutigen Nummer dieſer Zeitung ſeine Preise

und Beſtellkarte wieder beigefügt Eine Menge von Zeugniſſen weiſt nach
daß ſeine Zuſagen erfüllt werden und allgemein befriedigt haben JedenAnna 1 J Merſeburgerſtraße 100 Der Bergmann Giovanni Rento

Vergmannstroſt falls eine ganz erhebliche Erſparniß beim TuchEinkauf

e e

h
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Pfennige 156 Stück I Mandel

Feine fette wachsgelbe reiſe Ilämburger Käse à Pfund 32 Pfg

Gr Ulrichstr 44 Gr Steinstr 42
Leipzigerstr 23 Thomasiusstr 40Frau S Parkt 18 Steinweg 24

Beruburgerstr 16
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Fruchtſchalen und Auffſätze

Iſt J n Handtuchhalter Zuggardinen Cinrichtungen
h eiſi zum Hängen und Stellen praktiſche Konſtruktion St u Serviertiſche

Vogelbauer
von Holz und Draht jtter

Leipzigerstrasse 90
Frübhſtückskörbe

Wömiſche Fannen Servierbreiter Krümelſchippen Nauchfervice Eſſig und Oelmenagen
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